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Zum Fries am Titelblatt

Die Situla Kuffern als sogenannte späte Situla der Frühlatènezeit unterscheidet sich 
in ihrem Bildprogramm von den klassischen Situlen. Als traditionelles Element aus 
der Motivik der Vorgängersitulen wurde der Faustkampf (gymnischer Agon) mit 
einem Zuschauer übernommen. Das Motiv zeigt jedoch eine Weiterentwicklung, 
die bereits an die Form der antiken Sportwettkämpfe gemahnt, da eindeutig zwei 
Kampfrichter mit gegabelten Stäben zu erkennen sind. Als weitere Szene ist der 
thronende Fürst, dem ein Getränk angeboten wird, zu erkennen. Ein zweiter Mann 
enteilt mit zwei leeren Gefäßen und einem großen Teller (Auftragplatte?) unter dem 
Arm, vermutlich um Nachschub zu holen, der sich in sechs sicherlich wohl gefüllten 
Situlen hinter dem Thronenden auf einem besonders künstlerisch gestalteten Regal 
befindet. Als neues Motiv tritt hier zum altbekannten Faustkampf, der hippische 
Agon hinzu: Sowohl ein Pferderennen als auch ein Wagenrennen mit Schiedsrichter 
sind dargestellt. Diese Erweiterung als neues Bildprogramm verdeutlicht die Selbst-
darstellung und das gesteigerte Prestige des Princeps, da beim hippischen Agon 
indirekt auch die aufwendige Pferdezucht und -haltung angesprochen wird.

Alexandrine Eibner, Wien



ProgramM 

Montag, 2. November 2009 

Grabritual und Totenreden

  9.30-10.00	 Begrüßung

10.00-10.30	 Prähistorische Kommission (Gastvortrag)
		  Alexandrine Eibner 
		  Zur Situla von Kuffarn

10.30-11.00 	 Prähistorische Kommission
		  Michaela Lochner
		  Bestattungsrituale auf Gräberfeldern der mitteldonauländischen 
		  Urnenfelderkultur

11.00-11.30 	 Kaffeepause

11.30-12.30 	 Mykenische Kommission
		  Eva Alram-Stern
		  Im Spannungsfeld der Ägäis „Grab, Ritual und Identität im 
		  frühminoischen Kreta

12.30-14.00	 Mittagspause

14.00-14.30 	 Institut für Kulturgeschichte der Antike gemeinsam mit dem
		  Institut für Alte Geschichte, Altertumskunde und Epigraphik, Wien
		  Agnes Nordmeyer | Tina Mitterlechner
		  Das Bankett – ein zentrales Bildthema der Sepulkralkunst im 
		  etrusko-italischen und mutterlandgriechisch-kleinasiatischen Raum

14.30-15.00 	 Kommission zur Herausgabe des Corpus der lateinischen Kirchenväter
		  Victoria Zimmerl-Panagl
		  Totenreden des Bischofs Ambrosius und Begräbnisrituale aus dieser Zeit

15.00-15.30 	 Kaffeepause

15.30-16.00 	 Institut für Kulturgeschichte der Antike 
		  Norbert Zimmermann
		  Zur Deutung spätantiker Mahlszenen: Totenmahl im Bild

17.00-18.00 	 Institut für Vor- und Frühgeschichte, Universität München 
		C  arola Metzner-Nebelsick
	 	 „Rituale: identitätsstiftende Handlungskomplexe“ aus der Perspektive der 		
		  Vor- und Frühgeschichtlichen Archäologie

Ab 18.30	 Postkolloqium „Apostelkeller“ 

ProgramM 

Dienstag, 3. November 2009

Sonstige Rituale

10.00-10.30 	 Mykenische Kommission (Gastvortrag)
		  Eftychia Stavrianopoulou
		  Zentrum für Altertums-wissenschaften, Universität Heidelberg
		  Die Rolle der Tradition in der Transformation von Ritualen im klassischen 		
		  und hellenistischen Griechenland

10.30-11.00 	 Kommission für antike Literatur und lateinische Tradition 
		  Petra Aigner
		  Zum Maschalismos

11.00-11.30	 Kaffeepause

11.30-12.00 	 Kommission für Ägypten und Levante
		  Manfred Bietak
		  Das schöne Fest vom Wüstentale

12.00-14.00	 Mittagspause

14.00-14.30 	 Kleinasiatische Kommission (Gastvortrag)
		  Manfred Hainzmann
		  Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde, Graz
		  Zum Ritual der Bedaios und Alounae-Widmungen im Kultzentrum 
		  von Bedaium

14.30-15.00 	 Numismatische Kommission
		  Ursula Schachinger
		  Die Sitte der Münzbeigabe in römerzeitlichen Gräbern am Beispiel 
		  der Gräberfelder von Lauriacum

15.00-15.30	 Kaffepause

15.30-16.00 	 Kommission für Antike Rechtsgeschichte
		  Philipp Scheibelreiter
		  Und zur Bekräftigung der Eide versenkten sie Metallklumpen im Meer
		  (Neue Überlegungen zu einem Ritual der Vertragsbesicherung zwischen 		
		  „ewiger Bindung“ und Sympathiezauber)

16.00-16.30 	 Kleinasiatische Kommission 
		  Josef Fischer 
		  Kaiserkult im römischen Ephesus

9:30 „Begrüßung“ einzufügen (wird voraussichtlich von Frau Vizepräsi-
dentin Jalkotzy gehalten).

Der Titel des Festvortrages lautet: „


